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WIENER RATHAUSKORRESPONDENZ
Nien ,Sanstag22 .Auguatla1é .—

Mehleinkäufe .BeimMarktamtewurdenin jüngsterZeitaus
Konsumentenkreisenvielfache Beschwerdenlaut ,daß dasMehl
mituntereinenleichtendumpfigenGeruchaufweise.ImHinblicke
auf diesePeschwerdenmachtdie DirektiondesParktamtesauf
folgendesaufmerksam :VomheurigenGetreidefrischgemahlenes
Mehl erfordert hinsichtlich der Lagerung eine ganz besondere
Behandlung ;eine solche kann aber nur in geeigneten Räumen

durch fachliche Lüftung erfolgen .Die Hausfrauen habenselten

in ihren WohnstättenundKücheneinengeeigneten ,größere
MengenMehlguterhaltendenAufbewahrungsraum.WEinDumpfig¬
werdendesMehleswäreaberfür die Hausfrauensohinunaus¬
bleiblich und würde ihnen nur zum Schaden gereichen .Esem¬

pfiehlt sich daher unter keinen Umständen ,größere MengenMehl
zukaufen,wenndieselbennichtangutgeeignetenOrtenaufbe-¬
wahrt werdenkönnen .
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